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Herren Bezirksklasse Gr. Süd 3

SC Eintracht Oberursel 1957 : TSG 1888 Eddersheim II 
Montag, 28.11.2022, 20:00 Uhr

Schmotz in Gala-Form

Großer Jubel herrschte am Montagabend, als das Schlussdoppel Schmotz / Krennrich nach 4
Stunden Spielzeit den Matchball für die Gäste der TSG 1888 Eddersheim II im Match der Herren
Bezirksklasse Gr. Süd 3 verwandelte. Bittere Mienen gab es dagegen beim Heimteam SC Eintracht
Oberursel 1957, das eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 29:33) quittieren musste.
Matchwinner war an diesem Tag Matthias Schmotz, der seine zwei Einzel und auch das Doppel
siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 8.
Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 14:2.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Hauck / Strube gelang es, Cyrson / Schameitat im Doppel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Deutlich nach Sätzen war
die 0:3-Pleite von Ernst / Schinagel gegen Schmotz / Krennrich. Zwar brachten Schäfer / Celikkal
Ripp / Gally phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Ripp / Gally mit 3:1 durch. Nach
den ersten Doppeln gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams
bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Fünf Sätze beharkten sich Simon Hauck und Matthias
Schmotz, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte.
Zwischenzeitlich konnte Jürgen Ernst zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor wenig später das
Spiel gegen Kai Cyrson, in das er als deutlicher Außenseiter gegangen war, aber trotzdem klar mit
13:15, 11:8, 9:11, 9:11. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3
an der Reihe. Wolfgang Ripp hatte gegen Daniel Schäfer bei seiner Drei-Satz-Niederlage kaum eine
Chance. Fast verloren schien das Spiel von Oliver Strube gegen Sven-Oliver Krennrich, als es
zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Oliver Strube jedoch die richtige Taktik gegen den als etwa
gleichspielstark eingeschätzten Gegner gefunden und siegte im Entscheidungssatz. Dramatischer
hätte der Spielverlauf kaum sein können. Wie dramatisch dieses Spiel wirklich war, zeigt neben dem
Verlauf des nur mit zwei Punkten Differenz beendeten letzten Satzes vor allem auch der zweite Satz,
der erst nach 38 Ballwechseln endete. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Beim 3:1-Erfolg von
Andreas Schinagel gegen Thomas Schameitat ging nur Satz 1 verloren. Eher wenig Gegenwehr
bekam Matthias Gally beim 3:0 von Kenan Celikkal. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler
des SC Eintracht Oberursel 1957 und der TSG 1888 Eddersheim II in die Box. Unbeeindruckt von
einem anschließenden 2:0-Rückstand, kam Simon Hauck gegen Kai Cyrson dann besser in die
Partie und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Eine kleine Chance gab es durchaus, als
Jürgen Ernst dann die Begegnung, in die er auf dem Papier anhand der TTR-Werte keinesfalls als
Favorit gegangen war, mit 1:3 gegen Matthias Schmotz abgab und eine Niederlage kassierte. Den
Sieg von Sven-Oliver Krennrich konnte Wolfgang Ripp im nachfolgenden Match beim 1:3 nicht
verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der
beiden Vierer zeigte ein 6:6. 2:3 endete das Einzel zwischen Oliver Strube und Daniel Schäfer aus
Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Keinen siegbringenden Fuß
auf die Erde bekam Andreas Schinagel bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen
Kenan Celikkal. Matthias Gally war im Einzel gegen Thomas Schameitat nicht zu stoppen und
gewann eher sicher mit 3:0. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die
Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung den Siedepunkt.
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Zwischenzeitlich konnten Hauck / Strube zwar einen Satz gewinnen, verloren das Spiel gegen
Schmotz / Krennrich aber trotzdem deutlich mit 5:11, 13:11, 7:11, 7:11. Glücklich fiel sich das
siegreiche Team in die Arme.

Durch diese Niederlage hat der SC Eintracht Oberursel 1957 in der Saison nun 4 Saison-Siege, 5
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 05.12.2022
gegen die SG 1862 Anspach IV bevor. Für die TSG 1888 Eddersheim II steht nach diesem Ergebnis
die Partie gegen den TuS Hornau IV am 02.12.2022 vor der Tür, in das es mit einem
Punkteverhältnis von 14:2 geht.

 Statistik:
 SC Eintracht Oberursel 1957

Doppel: Hauck / Strube 1:1, Ernst / Schinagel 0:1, Ripp / Gally 1:0 
Einzel: S. Hauck 1:1, J. Ernst 0:2, W. Ripp 0:2, O. Strube 1:1, A. Schinagel 1:1, M. Gally 2:0 

 TSG 1888 Eddersheim II
Doppel: Schmotz / Krennrich 2:0, Cyrson / Schameitat 0:1, Schäfer / Celikkal 0:1 
Einzel: K. Cyrson 1:1, M. Schmotz 2:0, S. Krennrich 1:1, D. Schäfer 2:0, K. Celikkal 1:1, T.
Schameitat 0:2


